
                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                      Nr. 32/33 vom 03.08.– 17.08.25  
Sonntag, 03. August 2025 
18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinden  
Les.: Koh 1,2;2,21-23                  Ev.: Lk 12,13-21 
 
Sonntag, 10. August 2025 
19. Sonntag im Jahreskreis   

Kollekte für die Aufgaben der Gemeinden 
Les.: Hebr 11,1-2.8-19                 Ev.: Lk 12,32-48  
  
Sonntag, 17. August 2025 
20. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für besondere Aufgaben der Weltkirche 
Les.: Hebr 121, 1-4                       Ev.: Lk 12,49-53   
 

Aus dem pastoralen Bereich und Pastoralverbund:  
Die Beichtgelegenheit in  der  Mutterhaus-
kapelle Grafschaft fällt derzeit aus. 
 
Öffnungszeiten im Oberkirchener Pfarrbüro: 
dienstags und mittwochs von 16  Uhr bis 18 Uhr. 
Keine Öffnungszeit mehr am Donnerstag! Bitte 
nutzen Sie ausschließlich die Mail-Adresse: 
pfarrbuero.oberkirchen@pv-se.de  
Das Pfarrbüro befindet sich im Oberkirchner 
Pfarrhaus, Alte Poststraße 5 (An der Bundes-
straße gegenüber der Kirche)! 
 
TrauerOase Schmallenberg / Angebot des 
Caritasverbands Meschede: Der Tod eines 
geliebten Menschen kann Menschen in eine tiefe 
Krise stürzen. In dieser schweren Zeit können 
Trauergruppen wertvolle Unterstützung bieten. 
Diese Angebote schaffen einen geschützten 
Raum, in dem Trauernde ihre Gefühle teilen und 
verarbeiten können. Der Austausch mit anderen 
Trauernden kann ein Gefühl von Solidarität und 
Verständnis vermitteln und helfen, die Trauer 
gemeinsam zu bewältigen. In einem geschützten 
Rahmen mit erfahrenen Trauerbegleiterinnen 
wollen  wir  die  Trauernden  in  einem  offenen 

Gruppenangebot unterstützen, mit der Trauer zu 
leben. Sie können ihre Gefühle ohne Angst vor 
Urteil oder Kritik ausdrücken und teilen. Wir be- 
ginnen  immer  mit  einer   Befindlichkeitsrunde,  
bevor wir dann das Thema des Abends 
vorstellen. Die Gesprächsthemen orientieren sich 
an den Bedürfnissen der Teilnehmenden. In 
Kleingruppen sind die Trauernden eingeladen,  
sich über dieses Themenangebot auszutauschen. 
Dieser Austausch kann Menschen helfen, 
hilfreiche Impulse für ihre eigene Trauer-
bewältigung zu erhalten und neue Perspektiven 
zu entwickeln. Voraussetzung für die erste Teil-
nahme an der TrauerOase ist eine Kontakt-
aufnahme  bei   Frau   Verena   Heimes, 
ahpp@caritas-meschede.de, Tel.: 0291 9021158. 
Für die Trauernden, die die Abläufe bereits 
kennen, ist eine Anmeldung wünschenswert. Wir 
treffen uns jeden 4. Donnerstag von 18 Uhr -
19:30 Uhr in den Räumen der Tagespflege 
Weitblick, Hohe Fohr 2a in Schmallenberg. Das 
Angebot ist kostenlos und offen für alle, 
unabhängig von  Konfession u. Weltanschauung.  

 

 

 
 
 
 

 

für 

zwei Wochen!  

 

 

im Pastoralverbund 
Schmallenberg-Eslohe 



St. Georg Grafschaft   
So, 03.08.       18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
im Pfarrheim  
Di, 05.08.        19.30 Uhr Wallfahrtsmesse 
in der Pfarrkirche: f. ++ d. Fam. Lutter-König; f. ++ 
Theodora u. Josef König; f. Fam. Kayser-Frerkes 
u. Ebbinghaus-Ewering; f. ++ Werner, Mia und 
Rainer Hardebusch; als Dankmesse f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Heimes-Richter; f. ++ Karl u. Gertrud 
Hennecke 
Fr, 08.08.       8.00 Uhr Hl. Messe 
So, 10.08.      10.30 Uhr Hochamt 
f. + Hubert Schauerte; f. ++ Josef u. Maria 
Schöllmann; f. ++ Ehel. Gertrud u. Georg 
Dünnebacke; f. + Martin Dünnebacke 
So, 10.08.      18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Di, 12.08.       19.30 Uhr Wallfahrtsmesse 
in der Pfarrkirche; zu Ehren d. Hl. Antonius; f. ++ 
Ehel. Anton u. Bernhardine Höwer; f. ++ Ehel. 
Josef u. Anna Klauke; f. + Paul-Dieter Kloidt 
Fr, 15.08.      8.00 Uhr Festmesse  
zu Mariä Himmelfahrt; f. + Günter Koch u. f. ++ 
Ehel. Paula u. Anton Knape; f.+ Schw. Liboria 
Frerkes 
Sa, 16.08.      15.00 Uhr Trauung 
in Schanze  
So, 17.08.      10.00 Uhr Abschlussgottesdienst  
der Wilzenberger Wallfahrtszeit in der Pfarrkirche 
mit Segnung der Krautbunde; f. ++ Karl u. 
Gertrud Hennecke 
 
Lektorenplan:  Di, 05.08.: Stefanie Lutter 
So, 10.08.: Hubertus Stratmann 
Di, 12.08.: Andrea Schnurbus (Nordenau) 
 
Messdienerplan:  Di, 05.08.: Marlene u. Thea  

Schütte           So, 10.08.: Franz u. Hannes Henke 
Di, 12.08.: Oberkirchen  
 
Caritaskonferenz:  Die Wallfahrt nach Werl 
findet am 21.08. statt. Der Preis für die 
Teilnehmer beträgt 28 Euro. Darin sind 
Fahrtkosten, Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen enthalten. Abfahrt ist um 9.55 Uhr ab 
Kirche Grafschaft. Anmeldung bis 10.08. bei 
Christine Knape, Tel. 6647.  
 
Krankenkommunion:  Fr, 08.08. ab 10.00 Uhr. 
 
Kirchenvorstands- u. Gemeinderatswahlen 
2025: Die Vorbereitungen für die diesjährigen KV- 
u. GR-Wahlen am 08./09.11.2025 haben schon 
seit längerem begonnen. Dem für die Wahl vom 
KV zu bildenden Wahlvorstand (WV) gehören 
Mechthild Höwer, Hans Robert Schrewe und 
Helmut Vogt, alle Grafschaft, an. Den GR-
Wahlausschuss (WA) bilden Monika Blaschke, 
Stephanie Didam, Cornelia Henke und Heike 
Höwer, alle aus Grafschaft. - Wahlvorstand (KV) 
und Wahlausschuss (WA) teilen mit, dass in der 
St. Georg Pfarrkirche in Grafschaft, der St. Josef 
Kapelle in Latrop und der Bonifatius Kapelle in 
Schanze aktuelle, termingebundene Informationen 
zur KV- und GR-Wahl ab 31.07.2025 aushängen 
und zwar: 1.) Bekanntmachung über die 
Möglichkeit der Einsichtnahme in die Liste der 
Wahlberechtigten; 2.) Datenschutzinformationen 
für Wahlberechtigte und 3.) Veröffentlichung der 
vom Wahlvorstand (KV) und Wahlausschuss (GR) 
aufgestellten Vorschlagsliste für die KV- und GR-
Wahl 2025. 

 

Kloster Grafschaft: 
So, 03.08.     9.15 Uhr Hochamt  
So, 10.08.     9.15 Uhr Hochamt 

So, 17.08.     9.15 Uhr Hochamt 

 

St. Josef Latrop:   
Do, 07.08.         18.30 Uhr Hl. Messe  
mit sakramentalem Segen  

Do, 14.08.          18.30 Uhr Hl. Messe  
f. Leb. u. ++ d. Fam. Wiese 

 

St. Sebastian Niedersorpe:   
So, 03.08.       10.00 Uhr Hochamt  
f. ++ d. Fam. Lesch 
So, 10.08.       10.00 Uhr Hochamt 
f. + Ferdi Müller 
So, 17.08.       10.00 Uhr Hochamt 

Caritas:  siehe Oberkirchen  
 
Krankenkommunion:  Fr, 08.08. ab 10.00 Uhr. 

 

St. Hubertus Nordenau:   
Der nächste Gottesdienst  findet am So, 24.08. in unserer Kirche statt.  
 



St. Gertrud Oberkirchen: 
Sa, 02.08.        14.00 Uhr Tauffeier  
in Lengenbeck 
So, 03.08.        ! 9.30 Uhr Schützenhochamt 
auf dem Kirchplatz; f. + Hubertus Schütte; f. Leb. 
u. ++ d. Fam. Grobe u. Noeke; f. Leb. u.++ d. 
Fam. Didam u. f. ++ Ehel. Franziska u. Helmut 
Didam; f. + Josef Silberg; f. + Josef Meyer 
Sa, 09.08.   21.30 Uhr Mondscheingottesdienst 
an der Pütte 
Mo, 11.08.       9.00 Uhr Hl. Messe 
f. + Anton Tigges (v.d. Caritas); für die Gottes- 
mutter als Dank u. Bitte (G.) 
So, 17.08.       9.00 Uhr Hochamt 
f.d. Pfarrgemeinde; f. ++ Herbert u. Stephan 
Spiekermann; zur Immerwährenden Hilfe (M.) 
 
Messdienerplan : So, 03.08:. Schützen 
Di, 12.08. Grafschaft: Janne Richter u. Toni 
Rickert 
So, 17.08.: Carla Droste u. Lenja Droste 
 
Lektorenplan : So, 03.08.: Schützen 
So, 17.08.: Ingrid Kersting 
 
Die Schwenkbar  macht eine kleine Sommer-
pause. Der nächste Schwenkbarabend findet am 
Fr, 15.08. statt! 

Caritas:  Die Wallfahrt des Regionalverbandes 
nach Werl  findet am Donnerstag, dem 21. August 
2025 statt. Abfahrt ist in Oberkirchen an der 
Sparkasse um 9.45 Uhr. Die Rückfahrt aus Werl  
ist  für  ca. 17.30 Uhr  vorgesehen. Im  Ge- 
samtpreis von 28 Euro sind die Fahrtkosten, das 
Mittagessen am Möhnesee und Kaffee und 
Kuchen im Pilgersaal enthalten. Anmeldungen 
bitte bei Petra Mester ( Tel.1497) oder Christel 
Feldmann (Tel. 8863). Anmeldeschluss ist der 
10.August. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. Herzliche Einladung an Alle. 
 
Caritas:  Wir schließen uns der Aktion 
"Plauderbank"  des Caritas-Verbandes an und 
nehmen uns " Zeit zum Reden". Es soll regel-
mäßig, ca. einmal im Monat zu unterschiedlichen 
Begegnungen kommen.  Vorerst greifen wir auf 
bestehende Bänke zurück und eröffnen daher 
diese Aktion auf dem Friedhof, auf den Caritas-
Bänken. Am Dienstag, dem 12. August freuen wir 
uns ab 15 Uhr auf viele Besucher die bei Kaffee 
und Kuchen miteinander ins Gespräch kommen. 
Jeder der Lust auf regen Gedankenaustausch, 
tiefsinnige Gespräche, einen kurzen Plausch oder 
etwas zu quatschen hat, ist herzlich willkommen. 

 

St. Joseph Obersorpe:  
Sa, 16.08.        19.00 Uhr Vorabendmesse  
als bes. Ged. f. + Hilde Brieden; f. + Hermann 
Krähling; als JM f. + Dominikus Klement 
 
Messdienerplan:  Sa, 16.08.: Martha, Albert, 
Frieda u. Heiner 
 
Im November 2025 finden die Wahlen für den 
Pfarrgemeinderat statt. Wir suchen neue Vor-
standsmitglieder, die sich für unsere Kirche und 
unser Dorf engagieren möchten, damit die 
Tradition auch weiterhin erhalten bleibt. 
Interessierte können sich gerne bei Dorothea 
Voss melden.  
 
Der nächste Gottesdienst  ist am Sa, 20.09.                  
in unserer Kirche! 
 

Kirchenvorstandswahl 2025.  - Dem für die Wahl 
vom KV zu bildenden Wahlvorstand gehören 
Werner Kuhlmann aus Rehsiepen, Thomas 
Schmidt aus Rehsiepen und Jörg Voss aus 
Mittelsorpe an. In der St. Joseph-Kirche in 
Obersorpe hängen ab dem 01.08.2025 aktuelle 
termingebundene Informationen zur KV-Wahl aus: 
Die Bekanntmachung über die Möglichkeit der 
Einsichtnahme in die Liste der Wahlberechtigten 
sowie die Datenschutzinformationen für 
Wahlberechtigte bis zum 08.08.2025 und die 
Veröffentlichung der vom Wahlvorstand 
aufgestellten Vorschlagsliste für die diesjährige 
KV-Wahl bis zum 15.08.2025. Die 
Wahlberechtigten haben das Recht, die 
Vorschlagsliste bis zum 15.08.2025 zu ergänzen.  
 
Krankenkommunion:  Fr, 08.08. ca. 11.00 Uhr. 

 

St. Blasius Westfeld:  
So, 10.08.        10.30 Uhr Hochamt  
mit Segnung der Krautbunde; f. Leb. u. ++ d. Fam. 
Franz u. Maria Schütte; als Dank- und Bittmesse 
in best. Meinung (D.); f.d. Frieden in der Welt; als 
JM f. + Agnes Burmann; f. + Josef Burmann; als 
JM f. + Elisabeth Pfeiffer; f. + Otto Pfeiffer; f. +  

Willi Silberg; f. ++ Josef u. Ursula Silberg; f. ++ 
Monika u. Gertrud Silberg; f. ++ Josef u. Martha 
Schulte u. f. + Sohn Hendrik; als 10. JM f. + 
Norbert Schütte 
So, 17.08.        14.00 Uhr Taufe  
von Emil u. Paul Richter 



  
Der nächste Gottesdienst  ist am 06.09.2025 um 
16.00 Uhr !  
 
Messdienerplan:  So, 10.08.: Annalena u. Malena 
 
Krankenkommunion:  Fr, 15.08. ab 10.00 Uhr. ´ 
 
Am So, 10.08. ist wieder Segnung der 
Krautbunde  in Westfeld. Wir werden von der 
Frauengemeinschaft  wieder  Kräuter   binden, 
damit diese in der Messe gesegnet werden 
können. 

Bekanntmachung über die Liste der Wahlbe-
rechtigten und Veröffentlichung der Vorschlags- 
liste für die Kirchenvorstandswahl  am 
08./09.11.25: Die Bekanntmachung über die Liste 
der Wahlbe-rechtigten sowie die Vorschlagsliste 
für die Kirchenvorstandswahl der Kath. 
Kirchengemeinde St. Blasius Westfeld, hängen in 
der Zeit vom 01.08. bis 08.08.25 im Vorraum der 
Kirche aus. Innerhalb dieses Zeitraumes haben 
die Wahlberechtigen das Recht, die 
Vorschlagsliste zu ergänzen und Auskunft aus 
der Liste der Wahlberechtigten zu begehren.  
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An die Gemeinden im PV Schmallenberg-Eslohe 

- Pfarrer Georg Schröder informiert über den aktuellen Stand des Bistumsprozesses, ergänzt um 
eigene Überlegungen - 

 
Liebe Schwestern und Brüder in den Gemeinden unseres Pastoralen Raumes Pastoralverbund 
Schmallenberg-Eslohe! 
 
GEMEINSAM.GLAUBEN.GESTALTEN. 
Unter diesem Leitwort hat unser Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz zusammen mit den 
Generalvikaren Dr. Michael Bredeck und Thomas Dornseifer am 8. April dieses Jahres einen 
möglichen Weg aufgezeigt für die Seelsorge und Verwaltung im Erzbistum Paderborn bis 2040. 
 
Notwendig ist eine grundlegende Veränderung durch die stark abnehmende Anzahl der Priester 
im aktiven Dienst. 2040 wird es noch ca. 100 Priester geben; zurzeit sind es ca. 400. Außerdem 
spielt der demographische Wandel eine große Rolle ebenso wie die weiterhin hohe Anzahl der 
Kirchenaustritte. 
 
Die hierarchisch-sakramentale Verfassung der katholischen Kirche sieht vor, dass die Leitung 
einer Pfarrei immer ein Priester haben muss. Schon lange haben wir für die ca. 600 Pfarreien 
nicht genügend Priester, so dass seit dem Jahr 2000 Pastoralverbünde (z.B. Esloher Land, 
Fredeburger Land, Schmallenberger Land, Dorlar-Wormbach und Wilzenberg) gegründet worden 
sind; hier bei uns mit selbständig geblieben Pfarreien mit jeweiligem Pfarrgemeinderat und 
Kirchenvorstand. Diese Pastoralverbünde waren wegen des fehlenden hauptamtlichen Personals 
(Priester, Gemeindereferenten und Gemeindereferentinnen) schon 2010 „zu klein“, sodass die 
Pastoralen Räume geschaffen wurden. 
 
Bei uns ist dies der Pastorale Raum Schmallenberg-Eslohe mit 28 Kirchengemeinden (Pfarreien, 
Pfarrvikarien und einer Filialgemeinde). Ein Pfarrer leitet das Pastoralteam mit Priestern, Diakon 
und Gemeindereferentinnen/- referenten. Für die Vermögensverwaltung ist eine 
Verwaltungsleitung zusammen mit der Verwaltungsreferentin tätig. 
 
Was kommt nun bis 2030 auf uns zu? 
 
Transformation der Seelsorge und der Verwaltung im Erzbistum Paderborn. Unter 
www.bistumsprozess.de kann das alles detailliert nachgelesen werden.  
 
Was bedeutet das? 
 
Es werden durch den Erzbischof maximal 25 Seelsorgeräume gegründet, die verwaltungsmäßig 
jeweils eine Pfarrei sein sollen. Dann gibt es einen Kirchenvorstand für den Seelsorgeraum. Aus 



besonderen Gründen können auch in einem Seelsorgeraum bis zu drei Pfarreien gegründet 
werden mit jeweiligem Kirchenvorstand.  
 
Für die Seelsorge und Verwaltung gibt es ein Pastorales Zentrum. Dort angesiedelt ist der 
leitende Pfarrer, die Verwaltungsleitung, die Pastorale Koordination (=ein neuer Beruf im 
pastoralen Dienst), und die Ehrenamtsunterstützung (eine Stelle im pastoralen Dienst).  
Hinzu kommen im Seelsorgeraum „verlässliche Orte“, die noch nicht genau inhaltlich 
umschrieben sind. Das können Kirchen, Einrichtungen oder Initiativen sein  -  so die bisherigen 
Aussagen. Diese Orte sollten besetzt sein mit hauptamtlichem Personal und/ oder 
Ehrenamtlichen. 
 
Die territoriale Umschreibung der Seelsorgeräume soll bis März 2026 durch den Erzbischof 
erfolgen. Ein Seelsorgeraum kann die Größe eines jetzigen Dekanates haben, was aber nicht so 
werden muss. Bei uns wäre das beispielsweise das Gebiet von Schmallenberg, Eslohe, Meschede 
und Bestwig. Ich habe mich dafür eingesetzt, dass es in diesem Seelsorgeraum zwei Pfarreien 
geben sollte, gebildet aus den bisherigen beiden Pastoralen Räumen Schmallenberg-Eslohe und 
Meschede-Bestwig. Jedenfalls werden durch die Entscheidung des Erzbischofs die jetzigen 
Kirchengemeinden aufgelöst. 
 
Es ist noch so vieles offen. Was sind die Risiken, Chancen, Herausforderungen und 

Probleme dieser Transformation bis 2030? 

 
Risiken:  

 
- Die Auflösung der örtlichen Kirchenvorstände und Pfarrgemeinderäte wird einen Verlust an 

ehrenamtlich Engagierten mit sich bringen. Wie wird z.B. der neue Kirchenvorstand für das 
große Pfarrei-Gebiet tätig werden mit weniger Ehrenamtlichen in den Gemeinden? 

- Der Einsatz der hauptberuflichen Seelsorger und Seelsorgerinnen ist nicht klar. Wie 
behalten sie einen Bezug zu den seelsorglichen Anliegen der Kirchenmitglieder? 

- Finden die Kirchenmitglieder einen Ort für ihren Glauben, wenn der bisherige Ort nicht 
mehr „verlässlich“ ist? 

- Werden Kirchenmitglieder bleiben, wenn sie erfahren, dass die kirchlichen Dienste nicht in 
ihrer Nähe zu finden sind? Werden sie dorthin gehen, wo die Sakramente gefeiert werden? 
Wer entscheidet, wo was gemacht wird? 

- Wie wird sich eine christliche Gemeinde zusammenfinden? Es ist mir nicht klar, wie 
katholische Gemeinde und Gemeinschaft auf Dauer leben wird.  

 
Es gibt aber auch Chancen: 

 
- An den „verlässlichen Orten“ können neue Formen des Glaubenslebens entstehen; denken 

wir z.B. an die Lichter- und Zuspruchskirche in Gleidorf und an die Wallfahrtsorte 
Wormbach, Wilzenberg und Bödefeld (Kreuzberg). 

- Die pastoralen Berufe sollen ein neues Profil gewinnen. Neue Arbeitsfelder entstehen für 
das Personal: Jungendpastorale Zentren, Seelsorge im touristischen Umfeld usw.  

 
Herausforderungen und Probleme: 

 
- Wie funktioniert die Verwaltung des kirchlichen Vermögens in den einzelnen Orten? Wie 

werden Kirchenmitglieder motiviert für „ihre“ Kirche oder „ihren“ Friedhof tätig zu werden? 
- Wer versteht dann die Rechenwerke der neuen Pfarrei, also die Jahresrechnungen und 

Haushaltspläne in solch einem großen Seelsorgeraum? 
- Der neue Kirchenvorstand und das neue Pastorale Gremium „Rat der Pfarrei“ hat die 

Immobilien auf den Prüfstand zu stellen und zu entscheiden, wie 30% der Fläche von 
Kirchen und Pfarrheimen eingespart werden können. 

 
Dies sind einige Aspekte, die mich zurzeit bewegen. Was ist heute zu tun? 

 
Ich bin dankbar, dass Sie in den allermeisten Kirchengemeinden Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Wahlen der Kirchenvorstände und der Pastoralen Gremien gefunden haben. So können wir 
gemeinsam im Pastoralverbundsrat und im Finanzausschuss die nächsten vier Jahre angehen und 
selber mitgestalten, wie die geplante Transformation gelingen kann.  
 



In 2026 werden wir wegen personeller Veränderung im Pastoralteam die Vorbereitung auf das 
Firmsakrament umgestalten müssen, möglichst so, dass dies auch in einem neuen Seelsorgeraum 
angewandt werden könnte. 
 
Die katholischen Kindergärten, die katholischen öffentlichen Büchereien, der Jugendtreff 
Schmallenberger Land sind z.B. jetzt schon „verlässliche“ Orte des kirchlichen Lebens. Außerdem 
haben wir die christlichen Vereine und Verbände. Nicht zu vergessen sind der Caritasverband oder 
die kirchlichen Beratungsstellen. Dies alles sollte auch so bleiben.  
 
Dankbar bin ich, dass die Renovierung der Cobbenroder Kirche vor der Vollendung steht. Und 
auch die Wormbacher Kirche soll noch von innen renoviert werden. Jetzt sind in den Gemeinden 
Engagierte da, die das alles verantwortlich durchführen. Danke. 
 
Übrigens: Die Transformation betrifft auch die Verwaltung des Erzbistums, denn die 
Gemeindeverbände der Kirchengemeinden werden vom Erzbischof aufgelöst und gehen ein in 
eine neue Bistumsverwaltung mit Standorten in Meschede, Dortmund und Hövelhof. 
 
Wie sehe ich heute die Zukunft unserer katholischen Kirche? 

 
- Sie wird kleiner werden. Sie wird Sakramente kaum feiern können (wenige Priester). 

Deswegen wird in der Weltkirche die Diskussion um die Zulassungsbedingungen zum 
Priesteramt notwendig werden. Bei der Amazonas-Synode 2019 gab es schon eine 
Entscheidung für die Freistellung des Zölibates der Priester, leider ohne echte 
Konsequenzen. Papst Leo XIV. wird hoffentlich die synodale Verfassung der Kirche stärken 
und zu guten Ergebnissen kommen. 

- Kirche wird leben, wenn Christinnen und Christen sich versammeln und aus dieser 
Versammlung heraus liebevoll leben. 

 
Mit diesem Text gebe ich an Sie weiter ein paar Aspekte meiner persönlichen Sicht auf die 
kommenden Jahre. Darüber reden und diskutieren ist wichtig. Auch der Finanzausschuss unseres 
Pastoralverbundes Schmallenberg-Eslohe hat sich in seiner letzten Sitzung mit dem Thema der 
Transformation befasst.  
Ebenso widmet sich die Bistumszeitung „wirzeit“ in der Ausgabe 02/2025 (Exemplare liegen in 
den Kirchen aus) ausführlich, u.a. mit Stimmen/Meinungen verschiedener Personen aus dem 
Erzbistum, diesem uns alle betreffenden Prozess. 
 
Der Erzbischof ist dankbar für jede Rückmeldung. 
 
In unserem Gebiet wird deswegen am 19.9.25, um 18.30 Uhr zu einer Regionalversammlung in 
die Stadthalle Schmallenberg vom Erzbistum eingeladen. Anmeldung über 
www.bistumsprozess.de  „Regionalkonferenzen“.  
 
Außerdem verlegt der Erzbischof seinen Amtssitz vom 5.-12.10.2025 ins Sauerland. Unter dem 
Titel „WIR. HIER. JETZT.“ steht diese Woche ganz im Zeichen von Begegnung, Dialog und 
Glaubenskommunikation.  
Eine Informationsseite mit allen relevanten Informationen finden Sie hier: 
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/  
 

GEMEINSAM.GLAUBEN.GESTALTEN. 
Darum geht es in allen Kirchengemeinschaften, seitdem Jesus von Nazareth mit seinem Leben, 
Sterben und seiner Auferweckung Menschen zusammengeführt hat, die beim Brechen des Brotes 
und beim Hören der Heiligen Schrift so gestärkt wurden, dass sie ihr Leben in Liebe gestalten 
wollten. Um seinen Geist bitte ich in uns und unter uns!  
 
Schmallenberg, 31. Juli 2025                      
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr  
Georg Schröder, Pfarrer  

 


